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Datum: 25. September 2017, von 20:00 bis 22.00 Uhr; Ort: Schulhaus Zielacker, Lehrerzimmer 
Anwesend: 23 Klassendelegierte; Lehrpersonen: Silvia Studer (Kiga), Nadia Gisler (Unterstufe), Miriam Egelmair (Mittelstufe); Schulleitung: Susanne Bétrix, 

Barbara Thalmann; Vorstand Elternforum: Angelika Jakob, Evelyn Melchionna, Jürgen Fischer, René Zwahlen (Leitung), Stefan Meissner 
(Protokoll). 

Entschuldigt: 7 Klassendelegierte 
 
 
#  Zeit Traktandum  Besprechungsergebnis 
0 20:00 Begrüssung & 

Vorstellung 
Der Präsident René Zwahlen begrüsst die anwesenden Delegierten und Schulvertreterinnen. Ein spezieller Willkommensgruss gilt der 
neuen Schulleiterin Barbara Thalmann, welche sich kurz selber vorstellt.  

1 20:05 Was tun die 
Delegierten, 
was der 
Vorstand 

René stellt als nächstes die Vorstandsmitglieder mit ihren Ressorts vor: René Zwahlen (Präsidium, Delegierte, Homepage), Angelika 
Jakob (Räbeliechtliumzug), Evelyn Melchionna (Z’Nünitisch), Jürgen Fischer (Sommerfest), Stefan Meissner (Aktuar, Finanzen). 
Im Jahr 2018 planen 3 Vorstandsmitglieder aus dem Vorstand zurücktreten, weshalb entsprechende Nachfolgerinnen und Nachfolger 
gesucht werden. Georg Mathis hat bereits zugesagt, sich für eine Wahl zu stellen. Weitere interessierte Personen werden eingeladen 
sich bei einem Vorstandsmitglied zu melden. 
Als nächstes werden die Aufgaben der Klassendelegierten kurz angesprochen und auf das Merkblatt „Rolle der Klassendelegierten“ 
(siehe www.primarschule-andelfingen.ch > Elternforum > Infos & Downloads). 

2 20:10 Workshop zu 
verschiedenen 
Schulthemen 

Die Anwesenden Delegierten und Lehrpersonen besuchen in 3 Gruppen abwechselnd die folgenden 3 Brainstorming Stationen und 
halten ihre Inputs auf Flipcharts fest: 
1. Was läuft gut an unserer Primarschule, wo besteht Verbesserungspotential? 
2. Welche Elternbildungsthemen interessieren die Delegierten? 
3. Welche Fragen oder Anliegen haben die Delegierten an Lehrpersonen, Schulleitung, Schulpflege oder Elternforumsvorstand? 
Die Moderatoren der ersten beiden Stationen fassen die Resultate kurz zusammen und stellen die Themen zur weiteren Diskussion 
(siehe Anhang). 

3 21:00 Fragen & 
Antworten 

Die Punkte von der 3. Station werden von der Schulleiterin Susanne Bétrix mehrheitlich vor Ort beantwortet. Für die verbleibenden 
Themen wird die Schulleitung in geeigneter Form weitere Informationen verteilen (siehe auch Anhang).  

 21:15 Ausklang Eröffnung des Apéros, welcher von den Anwesenden gerne genutzt wird. Der informelle Teil der Versammlung schliesst nach 22 Uhr. 
 
Kleinandelfingen, den 23.10.2017. 
 
Für den Vorstand, Stefan Meissner 
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Anhang: Zusammenfassung Workshops 
Die Teile in kursiver Schrift sind Zusammenfassung von mündlichen Aussagen (z.B. Antworten auf Frage).  
 
Station 1: «Was läuft gut an unserer Primarschule, wo besteht Verbesserungspotential?» 

 ☹ 

• Projekte 
o Räbeliechtli 
o Z’Nünitisch 
o Sommerfest 
o … 

• Elternpost 

• Fehlendes Feedback nach Besprochenem (z.B. Was ist bzgl. «Schwimmunterricht» nach 
Gespräch an letzter Delegiertenversammlung passiert?) 
S. Bétrix: Die neue Hortleitung wird die diesjährige Praxis optimieren und am 
Kindergarten-Informationsabend präsentieren. 

• Eingewöhnung / Schulwegbegleitung «Hofwiesen» à Mikado (Dauer) 1. Kiga 
S. Bétrix: Die neue Hortleitung wird die diesjährige Praxis optimieren und am 
Kindergarten-Informationsabend präsentieren. 

• Information über Elternforum/Delegierte an Elternabenden nicht einheitlich  
S. Bétrix: Die Schulleitung bemüht sich, alle neuen Lehrpersonen umfassend einzuführen. 
Sie ist zudem an allen Elternabenden anwesend und kann bei Bedarf ergänzen. 

 
Station 2: «Welche Elternbildungsthemen interessieren die Delegierten?» 

• Computer Games (Gesunder Umgang damit, v.a. im privaten Umfeld / Rechtliches – was geht, was geht nicht, was sind Konsequenzen / …) 
• Frühe Fremdsprachen pro/contra 
• Resilienz / Selbstvertrauen unserer Kinder stärken 
• Leistungsdruck (Umgang damit / Kann und soll man Druck abschwächen und wenn ja wie? / Druck aus Vergleich unter Kindern / …) 
• Mobbing 
• Umgang mit Kindern, die uns herausfordern (in der Beziehung Eltern – Kind) 
• Lehrplan 21 (Änderungen und der Auswirkungen für Eltern und Kinder / Neues Beurteilungssystem, wie geht das? / Umsetzung Lehrplan an unserer Schule, 

wie? / Welche (neuen) Anforderungen wurden im Lehrplan berücksichtigt und wer hat diese getrieben?  / Wie sieht die Balance Wirtschaftliches vs. 
Musisches aus?). Das Thema wird kontrovers diskutiert: 2/3 wollen das Thema einfach auf sich zukommen lassen, 1/3 wüsste gerne mehr. 

 
R. Zwahlen: Der Elternforumsvorstand nimmt die Themen gerne für die Planung der jährlichen Elternbildungsreferate auf. Da teilweise auch Interesse an in den 
letzten Jahren bereits behandelten Themen besteht, wird der Vorstand versuchen dies geeignet zu berücksichtigen.  
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Station 3: «Welche Fragen oder Anliegen haben die Delegierten?» 
… an Lehrpersonen 
• Supervision der Lehrer / Hospitation: Kultur an unserer Schule 

S. Bétrix: Die kollegiale Hospitation ist an der Primarschule Andelfingen 
standardisiert und im Schulprogramm verankert. Dem internen Austausch 
und der gegenseitigen Unterstützung dienen auch die pädagogische 
Sitzung für Fachschaften und alle Stufen, der schulhausinterne Konvent 
und gemeinsamen Teambildungs- und Schulentwicklungsanlässe. 

• Neutrale Beratungsperson 
S. Bétrix: Als verschwiegene Fachkraft in sozialen Fragen unterstützt die 
interne Schulsozialarbeiterin Lehrpersonen in schwierigen Situationen. 
Der Schulpsychologische Dienst und die Pädagogische Hochschule 
Zürich stehen den Lehrpersonen ebenfalls mit neutraler Beratung und 
Unterstützung zur Seite. Neben der PHZH bieten u.a. das pädagogische 
Praxiszentrum und die ZHAW Supervisionen an. 

• Elternbriefe gegenlesen 

… an Schulleitung 
• Werden Klassen Durchmischt bei Klassenwechsel? Vor-/Nachteile 

(z.B. soziale Bindungen beim Wechsel Unterstufe-Mittelstufe) 
S. Bétrix: Die Kindergartenkinder aus allen sechs Abteilungen werden 
in drei 1. Klassen eingeteilt. Seit diesem Schuljahr werden die Kinder 
auch in der 4. Klasse neu durchmischt. Die Vor- und Nachteile liegen 
im Bereich der sozialen Bindungen. Die PSA (Primarschule 
Andelfingen) gewichtet die Chancen höher. 

• Transparente Kommunikation/Begründung (z.B. Infos zur gleichen Zeit) 
S. Bétrix: Alle Beteiligten der PSA bemühen sich um Transparenz und 
um eine gute Zusammenarbeit. 

• Gibt es eine institutionalisierte Methode für alle Stufen bzgl. «Umgange 
miteinander» resp. «Gewaltfreier Kommunikation»? 
S. Bétrix: Die Gestaltungsfreiheit der Lehrpersonen wird auch bei den 
Konfliktlösungsmodellen gewährt. Präventions-projekte im Rahmen des 
Lehrplans gibt es aber an allen Klassen. 

• Infos von der Schulleitung – 2x jährlich Infoschreiben verschicken? 
S. Bétrix: Selbstverständlich kann die Information optimiert werden. 
Bereits im Herbst ist ein Schreiben vorgesehen. 

… an Schulpflege 
• Lehrplan 21 

S. Bétrix: Die Einführung des LP21 ist ein grosses Thema im kommenden 
Schuljahr und regelmässige Informationen werden bald erfolgen. 

• Schwimmen resp. Schwimmunterricht 
S. Bétrix: Laut Schulprogramm wird ein neues Konzept für den 
Schwimmunterricht erarbeitet. Genaueres kann ich dazu nicht sagen. 

• Musikgrundschule: Kostenersparnis vs. Hort-Mehrkosten? 
S. Bétrix: Die Einsparung ist hoch. Auf das Thema kann zu diesem 
Zeitpunkt aber nicht eingegangen werden. 

• Ausflüge (z.B. Schlittschuhlaufen)? 
S. Bétrix: Eislaufen gehört nicht zu den obligatorischen Bildungsinhalten. 
Auf den Schlittschuh-Event wird künftig verzichtet. Jede Klasse verfügt 
aber über ein grosszügiges Budget für Schulreise und Exkursionen; 
daher wird das Schuljahr weiterhin mit diversen Exkursionen, Projekten 
und Aktivitäten bereichert. 

… an Elternforumsvorstand 
• Suche Klassendelegierte: Erinnerungsmail (evtl. via 

Klassenlehrperson) oder Zettel an die Eltern? 
R. Zwahlen: Die bestehenden Delegierte wurden vor den 
Sommerferien per E-Mail darauf hingewiesen. Zusätzlich wurde vor 
den Sommerferien per Mittwochspost ein entsprechender Infoflyer 
verteilt. 

 


